






























































 

 
 
Stellungnahme zum Vorhaben 
Bad Düben, Lkr. Nordsachsen, Bebauungsplan "Waldstraße Süd" 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Landesamt für Archäologie erhebt gegen das o.g. Vorhaben keine Ein-
wände, da unsere Belange in den textlichen Festsetzungen unter Punkt 3.2 
Archäologischer Denkmalschutz bereits ausreichend berücksichtigt sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Burkart Dähne 
Stellv. Gebietsreferent 
 

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 

 

 

D/UD  

IBS GmbH 
Pehritzsch 
Mühlweg 12 
04838 Jesewitz 

LANDESAMT FÜR ARCHÄOLOGIE SACHSEN 
Zur Wetterwarte 7 | 01109 Dresden 

Ihr Ansprechpartner 

Dr. Burkart Dähne 

 

Durchwahl 

Telefon +49351/8926-831 

Telefax  

 

e-Mail 

Burkart.Daehne@ 

lfa.sachsen.de* 

 

Ihr Zeichen 

 

 

Ihre Nachricht vom 

27.10.2022 

 

Aktenzeichen 

(bitte bei Antwort angeben) 

2-7051/74/536-2022/26611 

 

Dresden, 

02.11.2022  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hausanschrift: 

Landesamt für Archäologie Sach-

sen 

Zur Wetterwarte 7 

01109 Dresden 

 

www.archaeologie.sachsen.de 

 

Bankverbindung: 

Hauptkasse des Freistaates  

Sachsen 

Deutsche Bundesbank 

IBAN:  

DE06 8600 0000 0086 0015 19 

BIC: MARK DEF1 860  

 

Verkehrsverbindung: 

Zu erreichen mit  

Straßenbahnlinie 7 –  

Industriepark Klotzsche 

Buslinie 77 – Hugo-Junkers-Ring 

 
 
*Kein Zugang für elektronisch signierte so-
wie für verschlüsselte elektronische Doku-
mente. 
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 Ihre Nachricht vom 

27.10.2022 

 

Aktenzeichen 

(bitte bei Antwort angeben) 

21-2511/156/22 

  

Dresden, 29.11.2022 

 

  

 

Besucheranschrift: 

Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie 
Abteilung 2 
August-Böckstiegel-Straße 3, 
01326 Dresden 

 

 

 

 

 

www.lfulg.sachsen.de 

 

 

 

Verkehrsverbindung: 

Buslinie 63, 83 und Linie P 

Haltestelle Pillnitzer Platz 

 

Für Besucher mit Behinderungen 

befinden sich gekennzeichnete 

Parkplätze vor dem Haus August-

Böckstiegel-Straße 1. 
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SÄCHSISCHES LANDESAMT FÜR UMWELT, LANDWIRTSCHAFT UND GEOLOGIE 
Postfach 540137 | 01311 Dresden 

 Ihr/-e Ansprechpartner/-in 

Doreen Brandl 

per E-Mail 
post@ibs-eilenburg.de 
 
IBS GmbH 
Mühlweg 12 
04838 Jesewitz OT Pehritzsch 
 
 
 

  

Durchwahl 

Telefon +49 351 2612-2111 

Telefax +4935126122099 

 

doreen.brandl@ 

smekul.sachsen.de 

  

Ihr Zeichen 

 

 
Bebauungsplan Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ Bad Düben - Ent-
wurf 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Schreiben erhalten Sie die Stellungnahme des Sächsischen 
Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) als Träger 
öffentlicher Belange.  
 
Wir weisen darauf hin, dass im LfULG nur die Belange  
 

- Fluglärm 
- Anlagensicherheit / Störfallvorsorge 
- natürliche Radioaktivität 
- Fischartenschutz und Fischerei und 
- Geologie 
 

Gegenstand der Prüfung sind. Die Prüfung weiterer Belange ist auf Grund 
fehlender Zuständigkeit nicht möglich. 
 
Wir haben die Prüfung und Einschätzung u.a. auf der Grundlage des In-
halts der nachfolgenden Unterlagen vorgenommen: 
 
[1] Schreiben der IBS Ingenieurgesellschaft für Bau- und Sachverständi-

genwesen mbH aus Pehritzsch, Frau Angela Sawatzki vom 
26.10.2022 zum Entwurf des Bebauungsplans der Stadt Bad Düben 
„Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ mit digitalen Planunterlagen [2] 

[2] Stadt Bad Düben: Bebauungsplan der Stadt Bad Düben „Wohnbauflä-
che Waldstraße, Süd“, bestehend aus Planzeichnung, Textfestsetzun-
gen, Begründung, Umweltbericht mit Fotodokumentation, Grünord-
nungsplan, Schalltechnischer Untersuchung und umweltbezogenen 
Stellungnahmen; Entwurf vom 09.09.2022 

[3] Geodatenarchiv des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie (LfULG) mit Landesdatenbank geologischer Auf-
schlüsse, Geologischer Karte der eiszeitlich bedeckten Gebiete von 
Sachsen M 1: 50.000 und Geologischer Übersichtskarte von Sachsen 
M 1: 400.000 

http://www.lfulg.sachsen.de/
http://www.lfulg.sachsen.de
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[4] Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie: Stellungnahme 
als Träger öffentlicher Belange vom 24.02.2022 zum Bebauungsplan Stadt Bad 
Düben "Wohnbaufläche Waldstraße, Süd" – Vorentwurf vom 10.12.2021; unser AZ 
21-2511/156/22 

 
 
Prüfergebnis 
 
Aus Sicht des LfULG stehen der Planung weiterhin keine Bedenken entgegen. 
 
Es ergibt sich nach dem Geodatenarchiv [3] kein neuer geologischer Kenntnisstand 
gegenüber der bereits vorliegenden Stellungnahme [4]. 
Mit unserer Stellungnahme [4] übergaben wir geologische Hinweise (3.3.1 bis 3.3.4), 
die in den Entwurfsunterlagen [2] vollständig berücksichtigt wurden. 
 
Anforderungen zum Radonschutz wurden in den vorliegenden Planungsunterlagen [2] 
ebenfalls angemessen beachtet. 
 
Die Prüfung der Planungsunterlagen [2] hat keine zusätzlichen Hinweise ergeben. 
 
Die Belange des Fluglärms, Belange der Anlagensicherheit / Störfallvorsorge sowie 
Belange des Fischartenschutzes bzw. der Fischerei sind nicht berührt. 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Doreen Brandl 
Sachbearbeiterin Grundsatzangelegenheiten                                                                                                                                                                                                           
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
 













NATURPARK DÜBENER HEIDE . VEREIN DÜBENER HEIDE e.V.

VEREIN  
DÜBENER HEIDE e.V. 

Büro 
Sachsen-Anhalt 

Ortsteil Tornau 
Krinaer Straße 2 

06772  Gräfenhainichen 

Telefon 034243 50881 
Telefax 034243 50916 

Büro Sachsen 
Naturparkhaus 

Neuhofstraße 3a 
04849 Bad Düben 

Telefon 034243   72993 
Telefax 034243 342009 

Steuernummer 
115/143/06615 

info@naturpark-duebener-heide.de 
www.naturpark-duebener-heide.de 

   
 

 

E-Mail: post@ibs-eilenburg.de

Bad Düben, 22. Februar 2022 

Bebauungsplan der Stadt Bad Düben „Wohnbaufläche Waldstraße, Süd“ 

Voranhörung der Träger öffentlicher Belange 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir danken für die Information zum Sachverhalt. Von der eingeräumten Möglichkeit, uns 

zur Absicht der Stadt Bad Düben zu äußern und Sachverhalte zur Planung 

vorzubringen, möchten wir hiermit Gebrauch machen. 

a) Bezug: PEK-Leitprojekt „Heidegärten“

Im Rahmen des o.g. Planverfahrens sei hinsichtlich der Naturparkzielstellung der 

Förderung und Entwicklung bzw. Verbesserung der Lebensraumqualitäten der jetzigen 

und künftigen Bewohner der Stadt Bad Düben auf Grundlage der Pflege- und 

Entwicklungskonzeption 2030 für den Naturpark Dübener Heide dafür sensibilisiert, 

dass die Stadt Bad Düben ihre Lage im bzw. zum Naturpark Dübener Heide mit seiner 

hohen Lebensraumqualität in besonderem Maße würdigt. 

Der Geltungsbereich (Stadt Bad Düben OT Hammermühle) sowie das weiträumige 

Umfeld befinden sich im Gebiet des Naturparkes Dübener Heide. 

Ingenieurgesellschaft für Bau- und 
Sachverständigenwesen mbH (IBS GmbH) 
Mühlweg 12 
OT Pehritzsch 
04838 Jesewitz 
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Wir möchten für die Gestaltung von grüner Infrastruktur zur Förderung der biologischen 

Vielfalt sowie des Siedlungsklimas werben. Bezug ist das Leitprojekt „Heidegärten“ im 

Pflege- und Entwicklungskonzept 2030 des Naturparks Dübener Heide (Pfad: Naturpark 

Dübener Heide >> LEBEN >> „Aufgaben & Ziele“ >> PEK 20301). Ein Schwerpunkt liegt 

auf den wertvollen Biotopen und Arten in der Kulturlandschaft sowie der Verbesserung 

der Biodiversität in den Siedlungen. Für Einwohner sowie Gäste von Bad Düben und 

des Naturparks Dübener Heide wird sich eine vielfältige innerörtliche biologische Vielfalt 

und Gartenkultur positiv auf den Wohn- und Erlebniswert auswirken. 

 

b) Bezug: Standort der Ersatzmaßnahme 

 

Bebauungsplan: 
Als Maßnahme im Rahmen der naturschutzrechtlichen Eingriffskompensation wurde festgesetzt: 
„Aufforstung einer naturnahen Waldfläche aus heimischen, standortgerechten Baumarten auf 
ruderalen Grünflächen. Die Gesamtmaßnahme umfasst die Aufforstung eines Teils des 
Flurstückes 24/15 der Flur 5 Bad Düben. Das Flurstück hat eine Gesamtfläche von 9.200 m² und 
wird als ruderale Grünfläche und Ackerfläche genutzt. Dem Eingriff zugeordnet wird eine 
Teilfläche des Flurstückes als 30 m breiter Streifen mit Anschluss an die bestehenden Gehölze mit 
einer Größe von 3.436 m². Die Zuordnungsfläche ist im Bestand eine ruderale Grünfläche.“ Im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung soll die Eignung der Ersatzmaßnahme abgestimmt werden. 
 

Naturschutzfachliche Eingriffsbilanzierung: 
Die Ausgleichsfläche besteht im nördllichen Teil aus einem ruderalen Grünland, welches im 
Straßenrandbereich nur gepflegt wird und im südlichen Teil aus einer intensiv genutzten 
Ackerfläche. Die Fläche ist Bestandteil der TWSZ III der Wasserfassung für das Wasserwerk Bad 
Düben. Die Wasserfassung steht der Nutzungsänderung nicht entgegen. 
Überschwemmungsgebiete, z.B. des östlich angrenzenden Schleifbaches sind nicht vorhanden. 
Um einen sinnvollen Anschluss an die westlich bereits aufgeforsteten Flächen (FlSt 32/5) zu 
erreichen, soll ein 30 m breiter Streifen entsprechend der westlich angrenzenden Gehölzfläche 
einschl. Waldrandbereich aus Strauch- und Krautsaum aufgeforstet werden. Die feuchte 
Grünlandfläche entlang des Schleifbaches ist als Gewässerrandstreifen freizuhalten. 
Entsprechend den geplanten Aufforstungen mit heimischen, standortgerechten Laubbaumarten 
und der bestehenden Nutzung als ruderales Grünland auf frischen Standorten ergibt sich damit 
folgender Planungswert auf der Wald-Ersatzfläche: 
Dauergrünland frische Standorte: Ausgangswert 15 WP 
Bodensaurer Buchen-Eichenwald: Planungswert 23 WP 
 

Hinweis: 

Der den vorgesehenen Standort der Ersatzmaßnahme betreffende Bereich 

(Hammerbach, Brücke Nordtangente, B2 / Neue Wittenberger Straße) korrespondiert 

mit aktiven Bibervorkommen (d.h. besetzten Biberrevieren entlang von Hammerbach 

und Schleifbach) innerhalb des Stadtgebietes von Bad Düben und ist vom Wirken der 

Tiere beeinflusst. Vom Biber werden die Bereiche sowohl nördlich als auch südlich der 

 
1 https://naturpark-duebener-heide.de/wp-content/uploads/2020/10/PEK_Sachsen_2020_final_Langfassung.pdf 

https://naturpark-duebener-heide.de/wp-content/uploads/2020/10/PEK_Sachsen_2020_final_Langfassung.pdf
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Straßenführung genutzt. Saisonal stellt der Bereich infolge von Anstau im Hammerbach 

(ursächlich ein Biberdamm) als auch aufgrund von Gehölznutzungen einen 

wiederkehrenden Konfliktschwerpunkt dar: am Standort bereits vorhandene 

Pflanzungen (u.a. eingezäunte Pflanzquartiere) weisen Ausfälle durch Verbiss und 

Fällungen auf, was am Standort z.B. hinsichtlich der Baum-/Gehölzartenwahl, eines 

geeigneten (mechanischen) Schutzes und/oder der Kombination mit einem Angebot an 

Weichhölzern („Ablenkfütterung“) als Winternahrung (Vorbehalt: eine etwaige 

Verstärkung von Konflikten!) zu berücksichtigen wäre. 

 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter 0177 - 4 26 14 22 gern persönlich zur Verfügung. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Janine Meißner 

(Mitarbeiterin Naturparkverwaltung) 

 

 




